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26. Fragestunde des Parlaments vom 9. März 2026, Fragen 
(Stand: 26. Februar 2026, 10.00 Uhr) 
 

Nr. Eingereicht von Frage an den Stadtrat Ressort / Stadtratsmitglied 

1.  SP/AW-Fraktion Neujahrsapéro 

Aus Gesprächen mit Wetziker*innen am diesjährigen Neujahrsapéro wurde deutlich, dass sich nur we-

nige jüngere Menschen angesprochen fühlten. Für das zahlreich erschienene ältere Publikum war das 

Programm ebenfalls nicht optimal. Abgesehen von den Ansprachen gab es kaum Momente, in denen 

keine Musik auf der Bühne gespielt wurde, wodurch Gespräche erschwert wurden. Es gab kaum Pausen 

zwischen den Programmpunkten. Draussen war es zu kalt, um längere Unterhaltungen zu führen. 

 

Hat der Stadtrat Ideen, wie das Programm überdenkt und angepasst werden könnte, sodass der Anlass 

auch ein jüngeres Publikum und mehr Familien anspricht und es vor Ort möglich ist, auch Gespräche zu 

führen ohne Musik oder Darbietung auf der Bühne? 

Ressort Präsidiales,  

Entwicklung + Kultur / 

Pascal Bassu 

2.  GP-Fraktion GZO AG Spital Wetzikon – Finanzierung ohne Unterstützung von Bubikon 

Bubikon hat als einzige Aktionärsgemeinde die Aktienkapitalerhöhung fürs GZO an der Urne abgelehnt. 
Entsprechend fehlen etwas mehr als 3 Millionen des vollen Kapitalbedarfs zur Rettung des GZO.  

Es wurde im Parlament, vor der Kreditabstimmung, immer wieder von verschiedenen Stellen betont, 
dass im Kredit eine kleine Reserve vorhanden ist und wenn nicht der volle Betrag fliesst, das GZO den-
noch gerettet werden könnte. 

Einen Tag nach der Abstimmung liess sich Pascal Bassu folgendermassen zitieren: "Wir können es ma-

chen. Es wird einfach ein bisschen enger" und man wollte, gemäss Andreas Mika, zehn Tage lang das wei-

tere Vorgehen intensiv beraten. 

 

1. Was war das Ergebnis dieser intensiven zehntägigen Beratung? 

2. Stimmt die damalige Aussage von Pascal Bassu noch oder müssen die 3 Millionen jetzt doch kompen-

siert werden? 

3. Falls die 3 Millionen kompensiert werden müssen: 

o Auf welchen Kenntnissen beruht die neue Annahme, dass es die ganzen 50 Millionen benötigt? 

Ressort Präsidiales,  

Entwicklung + Kultur / 

Pascal Bassu 
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o Wie sollen die rund 3 Millionen beschafft werden? Was ist hierzu die Haltung der elf Aktionärs-

gemeinden? 

4. Zeichnet sich ab, dass zukünftig noch zusätzlich weitere finanzielle Forderungen auf die Stadt Wet-

zikon zukommen werden? 

3.  FDP/EDU-Frak-
tion 

GZO AG Spital Wetzikon – Neubau 

Das Sanierungskonzept GZO sieht vor, dass der Neubau gemäss den Bedürfnissen des Spitalverbunds fer-

tiggestellt werden soll. Nun soll gemäss GZO-Führung die Fertigstellung vorgezogen werden. 

  

1. Welche Bedürfnisse deckt dieser Neubau ab?  

2. Sind die Verhandlungen für den Spitalverbund demnach schon weit fortgeschritten? 

Ressort Präsidiales, 

Entwicklung + Kultur / 

Pascal Bassu 

4.  GP-Fraktion Präsenz unserer Delegierten/Vorstände 

Die Stadt Wetzikon hält bilanzierte und nicht bilanzierte Beteiligungen an Aktiengesellschaften und 

Zweckverbänden. Unter anderem sind dies:  

• GZO AG Spital Wetzikon 

• Spitex Bachtel AG 

• Gruppenwasserversorgung Zürcher Oberland AG 

• Fernwärme Wetzikon AG 

• Kehrichtverwertung Zürcher Oberland 

• Region Zürcher Oberland 

 

1. Wer vertritt bei den oben explizit erwähnten Aktiengesellschaften und Zweckverbänden die Interes-

sen von Wetzikon in welcher Funktion (Delegierte, Vorstand etc.)? 

2. Wie wird sichergestellt, dass die Delegierten, Vorstände etc. die Interessen des Stadtrats und der 

Stadt Wetzikon an Versammlungen/Sitzungen vertreten? 

o Existieren schriftliche Mandatsrichtlinien oder strategische Zielvorgaben des Stadtrats für diese 

Vertreter:innen? 

o Werden Weisungen vor wichtigen Beschlüssen erteilt? Falls ja, in welcher Form? 

3. Sitzungs- und Versammlungspräsenz: Wie hoch war die effektive Präsenzquote der jeweiligen Vertre-

ter:innen (in Prozent und absolut) in der aktuellen Legislatur 2022 – 2026? 

4. Besteht eine formelle Berichterstattungspflicht an den Stadtrat nach Versammlungen? Wenn ja, in 

welcher Form und Periodizität? 

Ressort Präsidiales, 

Entwicklung + Kultur / 

Pascal Bassu 
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5.  SP/AW-Fraktion Strategie Frühe Förderung 

Die Stadt Wetzikon liess vor vier Jahren eine Strategie zur Frühen Förderung erarbeiten, mit dem Ziel: 

"Jedes Kind in der Stadt Wetzikon tritt mit den notwendigen Kompetenzen* in den Kindergarten ein". 

Darauf bezogen wurden in sechs Handlungsfeldern Leitziele formuliert und daraus Massnahmen abgelei-

tet. Gemäss Leitziel 1.1. erarbeitet die neu geschaffene Koordinationsstelle – heute Fachstelle Frühe För-

derung – kontinuierlich eine Entwicklungslandkarte. Darauf wird im Zyklus von vier Jahren ein Massnah-

menplan für den Vorschulbereich abgestimmt.  

 

Die ersten vier Jahre sind vorbei. Uns interessieren folgende Fragen: 

1. Welche Massnahmen hat die Stadt aufgrund des Massnahmenplans im Jahr 2022 und folgenden kon-

kret ergriffen?  

2. Wie wird deren Wirksamkeit bzw. Erfolg aus heutiger Sicht beurteilt?  

3. Wie sehen aufgrund der gemachten Erfahrungen der letzten vier Jahre die Massnahmen für die kom-

menden vier Jahre aus? Welche Massnahmen werden verstärkt? 
 

* Kompetenzen gemäss "Lernen beginnt lange vor dem Kindergarten", Empfehlungen zum Übergang von der Vor-

schulzeit in den Kindergarten des Volkschulamtes des Kantons Zürich 

Ressort Gesellschaft +  

Soziales / Jürg Schuler  

(in Vertretung von Remo 

Vogel) 

6.  SP/AW-Fraktion Gestaltungsplan Oberwetzikon 

1. Wo steht der Gestaltungsplan Oberwetzikon? 

2. Wie wird der Gestaltungsplan Oberwetzikon aktuell durch das Parlament begleitet? 

Ressort Hochbau +  

Planung / Stefan Lenz 

7.  Brücke-Fraktion Smarte Strassenbeleuchtung 

Kann bereits ein Vergleich des Stromverbrauches für die Strassenbeleuchtung zwischen 2024 und 2025 

bekannt gegeben werden und welche Erkenntnisse ergeben sich daraus? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

8.  FDP/EDU-Frak-
tion 

Fernwärme Wetzikon AG – Fernkälte 

Aktuelle Baugesuche zeigen, dass das Bedürfnis für Kühlung steigt.  

Gibt es einen Businessplan für Fernkälte? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

9.  FDP/EDU-Frak-
tion 

Fernwärme Wetzikon AG – Partnermanagement 

Gibt es ein aktives Partnermanagement mit lokalen Installateuren? Wie ist dieses ausgestaltet? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

10.  FDP/EDU-Frak-
tion 

Entsorgung bei der KEZO 

Der Privatablad von Sperrmüll in der KEZO wird eingestellt.  

Wurden hierfür die Kunden- resp. Eignerbedürfnisse vorher abgeholt? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 
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11.  Brücke-Fraktion Schutz vor Passivrauchen beim Bahnhof Wetzikon 

In der Fragestunde vom 15. April 2024 haben wir angefragt, wann ein besserer Schutz vor Passivrauchen 

in Unterführungen, v.a. im Bahnhof Wetzikon, umgesetzt wird. Es wurde uns damals zugesagt, dass zu-

sammen mit der SBB im Jahr 2025 entsprechende Massnahmen umgesetzt würden. 

 

1. Warum geht es länger und bis wann kann man mit Resultaten rechnen?  

2. Wie sieht dies in naher Zukunft insgesamt auf dem Areal des Bahnhofs Wetzikon und des dazu gehö-

renden Bushofs aus? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

12.  SP/AW-Fraktion Trinkwasserfassung Feld – Konzessionsverlängerung und Wasserqualität 

1. Was sind die Gründe für den Antrag für die Verlängerung der Konzession für die Trinkwasserfassung 

Feld? 

2. Wie wird die Qualität des Wassers bei der Trinkwasserfassung Feld beurteilt? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

13.  SVP-Fraktion Trinkwasserfassung Feld – Wassermenge und Lücke  

Die Konzession des Kantons für die Nutzung der Trinkwasserfassung Feld läuft per Ende 2027 aus. 

 

1. Wie gross ist die dort gefasste Wassermenge? 

2. Wie gedenkt der Stadtrat diese Lücke zu füllen, auch unter Berücksichtigung des Bevölkerungswachs-

tums? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 

14.  GP-Fraktion Naturnetz Züri-Oberland (NZO) – Abseitsstehen der Stadt Wetzikon 

Aktuell läuft die Vernehmlassung der Gründungsunterlagen des Vereins Naturnetz Züri-Oberland (NZO). 

Die NZO soll als regionales Netzwerk zur Förderung von Natur & Landschaft sowie zur Anpassung an die 

Klimaerwärmung mittels gemeindeübergreifender, langfristiger Zusammenarbeit dienen. Dadurch kön-

nen die Gemeinden Synergien nutzen, durch das Bündeln von ähnlichen Aufgaben Kosten senken und die 

Effizienz erhöhen sowie durch koordinierte Finanzanträge einfacher an finanzielle Mittel gelangen. In an-

deren Regionen im Kanton Zürich wurden gute Erfahrungen mit einer solchen Organisation gemacht 

(z. B. Naturnetz Pfannenstiel). Aus den Gründungsunterlagen geht jedoch hervor, dass sich der Stadtrat 

Wetzikon entschieden hat, dass er dem NZO nicht beitreten wird. 

 

1. Was waren die Überlegungen und Gründe, die zu diesem Entscheid geführt haben? Wieso sollen die 

sich abzeichnenden Synergien und Effizienzgewinne nicht genutzt werden? 

2. Wird der Entscheid periodisch überprüft und bei Bedarf angepasst? Falls ja, in welchen Zeitabstän-

den? 

Ressort Tiefbau, Umwelt + 

Energie / Henry Vettiger 



  5 von 6 

Nr. Eingereicht von Frage an den Stadtrat Ressort / Stadtratsmitglied 

3. Ist sich der Stadtrat bewusst, dass in anderen Regionen analoge Organisationen ein Erfolgsmodell 

sind? 

4. Neun andere Oberland-Gemeinden sehen einen Beitritt zum NZO vor. Wie passt der Entscheid des 

Stadtrats zum Ziel der Vorreiterrolle der Stadt Wetzikon? 

15.  FDP/EDU-Frak-
tion 

Neubau Recyclinghof 

1. Ist eine Leistungsüberprüfung betreffend Recyclinghof vor Start der Projektierung für den Neubau 

erfolgt?  

2. Was macht die Stadt besser, dass diese Dienstleistung nicht von privaten Anbietern erbracht werden 

kann? 

Ressort Finanzen + Immo-

bilien / Sandra Elliscasis 

16.  SVP-Fraktion Neubau Friedhof – Begegnungsfläche 

Aus welchem Grund wurde die ganze Begegnungsfläche des neuen Friedhofs mit Asphalt versiegelt? 

Ressort Finanzen + Immo-

bilien / Sandra Elliscasis 

17.  GP-Fraktion Schönau 

Gemäss den vorliegenden Informationen steht die Fabrik und das Baumwolllager im Bereich Schönau 

zum Verkauf. Diese beiden Gebäude erachten wir als strategisch sinnvoll und würden es begrüssen, 

wenn sie der Stadt Wetzikon gehören würden. 

 

1. Hat der Stadtrat Kenntnis von einem möglichen Verkauf der Fabrik und des Baumwolllagers im Be-

reich Schönau? 

2. Falls ja:  

o Befindet sich der Stadtrat bzw. die Verwaltung bereits in einem Austausch mit der Eigentümerin 

(Hiag AG)? 

o Liegen dem Stadtrat Angaben zu einem Richtpreis/Preisrahmen vor? Wenn ja, wie hoch ist die-

ser? 

o Prüft der Stadtrat einen Erwerb der beiden Immobilien durch die Stadt? Wenn ja, in welchem 

Stadium befindet sich diese Prüfung? Wenn nein, weshalb nicht? 

3. Nach welchen strategischen, finanziellen und städtebaulichen Kriterien würde der Stadtrat einen Er-

werb beurteilen? 

4. Welche langfristigen Nutzungsszenarien werden seitens Stadtrats geprüft (z. B. städtische Nutzung, 

Vermietung, Zwischennutzung, Abgabe im Baurecht an Dritte)? 

5. Wie würde der Stadtrat bei einem allfälligen Erwerb die Interessen der aktuellen Mieter:innen be-

rücksichtigen, insbesondere hinsichtlich Planungssicherheit, Mietverträglichkeit und sozialverträgli-

cher Übergänge? 

Ressort Finanzen + Immo-

bilien / Sandra Elliscasis 
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6. Würde der Stadtrat auch die Angemessenheit der bestehenden Mietverhältnisse (insbesondere bzgl. 

Mindestbelegung) berücksichtigen? 

18.  Brücke-Fraktion Friedhof 

1. Wie kann der Stadtrat dafür sorgen, dass die WC-Anlagen auch an Wochenenden geöffnet sind? 

2. Wann ist ein Wegweiser «Friedhof» an der Spitalstrasse geplant? 

3. Weshalb wurde auf zentrale Elemente wie E-Piano, Verstärkungsanlage, Beamer und integrierte Mu-

sikanlage in der Abdankungshalle verzichtet? Ist eine Nachrüstung vorgesehen? 

Ressort Sicherheit + Sport / 

Christine Walter Walder 

 

 


